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2. Kreisklasse Herren

TTV Hellental : MTSV Eschershausen III 
Montag, 13.02.2023, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TTV Hellental – 9:4 Heimerfolg

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTV Hellental, als Hans-
Jürgen Windorpski sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des MTSV
Eschershausen III sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Alexander Müller,
der seine Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Mit 11:7, 5:11, 11:9, 11:7 gewannen Windorpski / Windorpski gegen
Podwonek / Jacksch und gaben dabei nur einen Satz ab. Die richtige Herangehensweise hatten
Müller / Seitz beim 3:0-Sieg gegen Müller / Landré ab dem ersten Ballwechsel. Das anschließende
Doppel zwischen Windorpski / Mund und Meinert / Bandke endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-
Satz-Erfolg für die Gastgeber. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Dennis Windorpski Benedikt Jacksch in fünf Sätzen. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indessen Dirk Windorpski bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Martin Podwonek von Beginn an. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Genügend spielerische Mittel hatte derweil Alexander
Müller indessen letztlich parat, um Friedhelm Bandke zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Lange dagegenhalten konnte Hans-Jürgen Windorpski beim 2:3
gegen Jürgen Meinert. Das Spiel verlor Windorpski dennoch im 5. Satz. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Max Mund gewann dagegen sein
Spiel gegen Kai Landré überzeugend in drei Sätzen. Beim anschließenden 11:1, 11:6, 11:1 gegen
Jürgen Müller fand Hannes Seitz von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTV Hellental und des MTSV Eschershausen III. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Dennis Windorpski bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Martin
Podwonek dann doch niedergerungen worden. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Dirk Windorpski daraufhin die Begegnung, in die er auf dem Papier als deutlicher
Underdog gegangen war, mit 1:3 gegen Benedikt Jacksch abgab und eine Niederlage kassierte.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Alexander Müller Jürgen Meinert in fünf Sätzen. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Friedhelm Bandke zunächst nicht gut aus, so gewann Hans-Jürgen Windorpski im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:
4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TTV Hellental nun 8 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 2 Unentschieden
auf dem Konto, während der MTSV Eschershausen III nach der Niederlage jetzt 3 Saison-Siege, 6
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Kirchbrak IV (TTV Hellental)
bzw. gegen den TSV Kaierde II (MTSV Eschershausen III).

 Statistik:
 TTV Hellental
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Doppel: Windorpski / Windorpski 1:0, Müller / Seitz 1:0, Windorpski / Mund 1:0 
Einzel: D. Windorpski 1:1, D. Windorpski 0:2, A. Müller 2:0, H. Windorpski 1:1, M. Mund 1:0, H. Seitz
1:0 

 MTSV Eschershausen III
Doppel: Müller / Landré 0:1, Podwonek / Jacksch 0:1, Meinert / Bandke 0:1 
Einzel: M. Podwonek 2:0, B. Jacksch 1:1, J. Meinert 1:1, F. Bandke 0:2, J. Müller 0:1, K. Landré 0:1


